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Leserbrief

Links-gríinweckt
Envørtu,ngen

Zum Wahlsieg von Links-grün
in Baden

Der Wahlsonntag war für mich
ein Freudentag: Steffi Kessler
(sP) im stadtrat und damit
wieder eine linke Mehrheitin
der Stadtregierung. Und noch
wichtiger, der Einwohnerrat hat
neu eine links-gräne Mehrheit,
sofem die GLP eherfürLebens-
qualität statt fïir die Wirtschaft
stimmt. Baden hat sich den
erfolgreichen Gross-Städten an-
genähert. Das weckt in mir aber
auch Erwartungen: Verbesse-
rung der Lebensqualität, Schutz
des Lebensraums ftir Men-
schen, Tiere und Pflanzen
sowie Massnahmen für die
Umwelt, insbesondere Klima-
und Energiepolitisch. Begü-
nung der Innenstadt und der
kahlen Plätze zugunsten des
innerstädtischen Klimas und als
Lebensraum für Insekfen und
Singvögel. Nicht nur Flachdach-
Begrünungen und einzelne
Bäume, sondem Fassadenbe-
grünungen und Rabatten mit
Büschen wo immer möglich. 50
gräne Kleinst-Oasen im ganzen
Kanton þelfen da kaum. Erwar-
tungen habe ich insbesondere
an die Verkehrspolitik; damit
verbunden Massnahmen gegen
Låirm und Luft schadstoffe.
Reduktion dçs Verkehrsauf-
kommens aufdei Strasse
mittels Beschränkungen (etwa

Tempo 30 und z.B. Mindestbe-
setzung von Pw mit 4Ùo/o).

Damit därften über.4-, S-Plät-
zer nur noch mit mind. 2 Passa-
gieren auf die Strasse. Mit
Ausnahme der Gewerbetrei-
benden. Auf einen Schlag wáre
mindestens ein Drittel des

Verkehrswenþrund die
RVBW wâren auch tagsüber
'gefragt. Viele 2-plätzige Klein-
wagen würden die schweren
2-Tönner ersetzen. Erv¡artun-
gen habe ich ebenso zum
Ausbau der alternativen Ener-

Tägt- CEO wechselt zumEishockey
Marco Baumann verlässt Wettingen und wird Director Marketing & Sponsoring der Swiss Ice Hockey Federation.

Andreas Fretz

Die Tägi AG muss einen neuen
Gepchäft sführer suchen. Marco
Baumann wird per L, |anuar'
2022 neaer Director Marketing
& Sponsoring und Mitglied der
Geschäftsleitung bei der Swiss
Ice Hockey Federation (SIHF).
Die SlHFvereint den Leistungs-
sport mit den Beieichen <Natio-
nal Teams> und <Swiss Leägue>
sowie den Nachwuchs- und
Amateursport.

per 45-fährþ wiid damit
auf oberster Ebene für den
Schweizer Eishockey-Sport tätig
sein. <<Der Verwaltungsrat der
Tägi AG beglückwünscht Marco
Baumann zu diesem Karriere-
schritt, gleichzeitig bedauern
wir seinen \Meggang sehr>>,

heisst es in einer Medienmittei
lung der Gemeinde Wettingen,
die im Besiø derTägiAG ist.

Verwaltungsrat und Ge-
schäftsleitung von Swiss lce Ho-
ckey zeigen sich überzeugt,
<<dass Baumann dank seiner
langjåihrigen Erfahrung im Be-
reich Marketing und Sponsoring,
seiner ausgewiesenen Führungs-
kompetenz sowie seinem Know-
how im Sport- und Eishockey-
business die ideale BesetzungfÍir
die Stelle ist>. Baumanntrittdie
NaeJrfolge von Urs Schwegler an,
der Swiss Ice Hockey aus fami
Iiären Gränden verlassen hat.

SechslahrebeimEV
undfünfbeimFCSt.

zu'g
Gallen

Eishockey spielte im Leben von
Marco Baumann schon eine Rol-
Ie, bevor er im Tägi als CEO die
beiden neuen Eisfelder eröffnen
konnte. Yon2Ol2 bis 2018 war
er als Mitglied der Geschåiftslei-
tung bei der EYZ Sport AG für
die Leitung des Bereichs Marke-
ting & Verkauf verantwortlich.
Vor seiner Tätigkeit beim amtie-

renden Schweizer Meister EV
Zug war Baumann zudem wäh-
rend fünffahren als Leiter Mar-
keting & Verkauffür die FC St.
Gallen Event AG tätig.

<Ich habe die neue Stelle
nicht gesucht, sie wurde an rnich
herangetragen>>, sagt Baumann.
Zuerst habe er gezögert, dann
aber reifte der Gedanke: <<Die

Chance, im Schweizer Eisho:
ckey aufoberster Ebene und an
vorderster Front mitzuwirken,
kam ietzt und wäre wohl nie
mehrgekommen.>>

Baumann ist in Niederlenz
aufgewachsen und lebt heute
mit seiner Frau und den beiden

<Die Chance, im
Schweizer Eishockey
aufoberster Ebene
und anvorderster
Front mitzuwirken,
kamietztundwäre
wohl nie mehr
gekommen.>

MarcoBaumann
CEO TägiWettingen

Kindern in Seengen. Er ist aus.
gebildeter Sportl-ehrer ETH und
verfügt über einen Betriebswirt-
schaftsabschluss der Uni Zürich.
Am L. Juni 2018 hat er die
ceschäftsführung der Tägi Ac
übernommen. Er setzte sich
gegen 76 Mitbewerber durch.
Ktuz zuvor erfolgte der Spaten-
stich zurSanierung des Freizeit-,
Sport- und Eventzentrums.

Baumann steuerte das Tägi
durch eine anspruchsvolle Zeit.
Projektänderungen führten zu
Mehrkosten bei der Sanierung,
die Coronapandemie schlug
sich auf das Betriebsergebnis
nieder. <<Es wâr eine herausfor-
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dernde Zeit>>, sagt Baumann,
<<aber ich konnte viel Lemen
und bin dankbar für alles.> Sei-
nem Nachfolger r[öchte er ein
< gemachtes Nest> hinterlassen.
Bis Weihnachten wird Baumann
den Job weiter ausführen.

Als emotionale Höhepunkte
seiner dreieinhalbjäh"rigen'
Schafenszeit nennt er die feier-
liche Eisfelderöffnung, das Fon-
due-Çhalet, die Zeltnächte in
der Badi und das bunte Pro-
gramm in diesem Sommer nach
dem Ende des Lockdowns. Auf
seinem ZuKinftigen Arbeitsweg
nach Glattbrugg wird Baumann
täglich am Tägi vorbeifahren.

ln Eishockey-Montur: Marco Baumann bei der Eröffnung der Eisfelder im Wettinger Tägi am 17. November 2019.


